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Deutliche Heimniederlage gegen Hertha BSC: U15 verliert 1:7 

Am Sonntag empfingen die Jungs unserer U15 die bis dato noch 

ungeschlagenen Herthaner aus Berlin. Am Ende wurden die Hauptstädter ihrer 

Favoritenrolle gerecht und siegten hoch. Chef-Trainer Ken Georgi zeigte sich 

nach dem Spiel enttäuscht über das deutliche Ergebnis. 

•  

Die Berliner zeigten von Beginn an, dass sie in diesem Spiel die Oberhand 

behalten wollen und gingen mit einem Doppelschlag (9.,11.) zeitig in Führung. 

Noch vor der Pause erhöhten die Herthaner dann auf 0:4 aus Sicht unserer 

Kogge. Im zweiten Durchgang ließ die Alte Dame weiterhin nichts anbrennen 

und gewann am Ende souverän mit 1:7 in Rostock - den Treffer für die Jungen 

Hanseaten erzielte Tim Fürstenau kurz vor Ende der Partie (67.). 

 

Chef-Coach Ken Georgi analysierte nach dem Spiel: „Wie erwartet hatten wir 

eine sehr gute Berliner Mannschaft zu Gast, welche auf jeder Position 

individuell besser besetzt war als wir.“ Er ergänzt: „Allerdings habe ich mir von 

meinen Spielern an dem Tag deutlich mehr Gegenwehr und Aggressivität 

erhofft. Es blieb bei der Hoffnung und der Erkenntnis, dass wir zu wenige 

defensivdenkende Spieler in unserer Mannschaft haben, welche die Gegentore 

unbedingt verhindern wollen.“ 
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